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C O N I  O P  T E R Y  X PI N K E R I  NOV. SPEC. 
VON DEN KANARISCHEN INSELN 

\i I" 

(Mit Bemerkungen tiber eine homogene Arten-Gruppe des Genus Coniopteqx CURTIS. ) 
Von Horst und Ulrike ASPOCK 

Der gegenwartige Stand der Kenntnis der Coniopterygiden der Kanarischen Inseln 
ist kürzlich von OHM (1963) zusarnmenfassend dargestellt worden.Insgesamt sind dem- 
nach mit Sicherheit bisher 5 Coniopterygiden-Spezies auf denKanaren festgestellt wcr- 
den (Tabelle 1), dazu komrnen ncch unzuverlassige bzw. nicht tiberprüfbare Angaben 
von NAVAS (1906,1916) über 2 weitere Arten ( Semidalis caiidida NAV. und 
Semidalis aleyrodiformis STEPH.). Mit Ausnahme der von La Palma beschriebenen Ahl- 
ersia palmensis KLINGSTEDT wurden alie Spezies auf Teneriffa gefunden, wahrend die 
Coniopterygiden-Fauna der tibrigen Inseln bisher unbekannt isr. 
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Ahleriia pulihella (Mac'L.) 
Ahlersia palmensis KLINGST. 
Semidalis caudata OHM 
Parasernidalis alluaudina (NAV.) 

Herr Dipl. Ing. Rudolf P i n k e r (Wien) hatte d ie  Freundlichkeit, im Rahmen seiner 
lepidopterologischen Untersuchungen wiihrend des Jahres 1963 auf den hsein Teneriffa , 
La Palma, Hierro und Gran Canaria Coniopterygiden aufzusammeln, die er LUIS bereit- 
wiiiig zur VerAtgung stellte. 

Das Material enthielt die Spezies Ahlersia palmensis KLINGSTEDT (La Palma lLos 
Sawes.19.11.). Semidalis caudata OHM (Teneriffa, Guimar.29.11.- 10.12.; Hierro, 
Valverde, 19. - 27. ll.)l Parasemidaiis alluaudina (NAV.) (Gran Canaria ,St. Bartholome, 
A 11. - A 12.) sowie eine nachfolgend beschriebene neue Art, Coniopteryx pinkeri n. 
sp., von Los Sauxes auf La Palma. 

Damit erhoht sich die Zahl der mit Sicherheit von den Kanaren bekannten Co- 
niopterygiden -Spezíes auf 6. weiters konnte durch das uns vorliegende Material der 
Nachweis des Vorkommens von Semidalis caudata OHM auf Hierro und von Parasemi- 
daiis alluaudina (NAV.) auf Gran Canaria erbracht werden. 
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Tabelle 1 
Die Coniopterygiden der Kanarischen Inseln. 

1 Teneriffa 1 La Palma1 Hierropran Canaria 
..__e-. -.-. 1 I 1 1 Coniopteryx atia 

Coniopteryx pink 
nuca u m  t I 1 I 1 
:en n.sD. I +  

. Herrn Dipl.hg.Pinker sei für dieMoglichkeitdesStudiums dieses interessantenMa- 
terials nochmals unser aufrichtigster Dank ausgesprochen. 

C o n i o p t e r y x  p i n k e r i  nov.spec. 

Vorliegendes Material: 1 d(Ho1otypus); La Paima,Los Sawes,5;- 17.11.1963; 3 &(Pa- 
typoide),La Paima,Lcs Sauxes,S.- 17.11.1963; 1 d(Paratypoid), La Palma,Los Sawes, 
19.11.1963; 10 (Allotypus),La Palma, Los Sawes,5.-17.11.1963; 2 99 (Paratypoide), 
La Palma,Los Sauxes, 5.-17.11.1963; 2 99 (Paratypoide), La Palma, LosSauxes, 19. 
11.1963. 

Deskription des Holotypus. 
Lange des Vorderflügels: 2 ,8  mm, Liinge des Hinterflügels: 2.5 mm. Antennen 40- 
gliedrig. Beschuppung derAntennalsegmente i n  der für das Genus charakteristischen Ar t .  
Flügehembran braun mit hellen Flecken (Abb. 1 e). 
Radius und apikaler Teil von Scz beider Flügel m d  C u l  des Hinterflügels dunkelbraun, 
das Ubrige Geader hellbraun. 
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8.Segment synsklerotisiert. 10. Tergir (Ektoprokt x, ) hautig. 
Gonarcus paarig, kraftig sklerotisiert, mit apikalem Dorn (Abb. 1 a,b,d). Entoprocessus 
zu einer unpaarenbtruknir veachmolzeqAbb. i b  und d),deren in derMitte der Ventrai- 
seite der Gonarcus entspringende basale Teile betrachtlich schwacher sklerotisiert sind 
als der Mittelteil. Hypandrium (Abb. 1 a,b,c)  schmal, stark skierotisiert, mit sehr 
distinkten fingerformigen Processus laterales und spitzen Processus terminales, durch 
die eine breite apikale incision begrenzt wird. Pararneren (Abb.lb,d,f,g) frei, mit 
stark sklerotisiertem basalen Teil ,  mi t  kurzem, stumpfem Processus venualis; der api- 
kale Teil ist schwach sklerotisiert , von charakteristischer, etwa ioffelformiger Gestalt. 
Penis (Abb. i d ,h,i) stark sklerotisiert, schwach gebogen, apikal gespalten: dorsal liegt 
dem Penis eine etwa dreieckige, mit  ihrn hautig verbundene Struktur aut. 

Deskription des Allotypus. 
Lange des VorderflUgels: 2 ,8  mrn, Lange des Hinterflugels: 2,s  mm. Antennen 39- 
gliedrig. Sexualdimorphismus der Ancennen hinsichtlich der Fom der Segrnente des 
Flageiiums auRergewUhnlich undeutlich ausgepragt. Flugelhabitus dem des Holotypus 
gleich. AWomen siehe Abb.l k und 1. 9.Tergit dorsal bandformig, vorn 10.Tergit 
nicht deutlich abgegrenzt, nach ventral hin keulenformig verbreitert und deutlich be- 
grenzt. Ektoprokt hautig, mit  etwas sarker  sklerotisiertem caudalen Rarad. Subanal- 
platte breic und sehr schwach sklerotisiert. Gonapophyses laterales zu einer breiten, 
kraftig skierotisierten Struktur verschrnolzen. 
Die Paratypoide stimmen rnit dem Holotypus bzw. Allotypus genitalmorphologisch 
vollig übereín. Habituelle Unterschiede ergeben sich durch die veachieden stark aus- 
gebildete Fleckung der FlUgelmernbran. Die Zahl der AnteMalsepente variiert von 
36 bis 40,  die VorderflUgelUngen von 2.7 - 2.9 mm. 

Coniopteryx pinkeri n.sp. steht der aus Teneriffa beschriebenen Coniopteryx at- 
lantica OHM 1963 am nachsten, von der sie - von den genitalmorphologischen Unter- 
schieden abgesehen - schon durch die Fleckung der FlUgelmembran differenziert wer- 
den kann.XX)Diese beiden Arten bilden zusammen mit den Spezies C. aegyptiaca 
WITHYCOMBE 1923 (siehe auch MEINANDER 1963), C. obtusa WITHYCOMBE 1925, 
C. pembertoni KiMMiNS 1953, C.  biscuspis TJEDER 1957, C. stuckenbergi TJEDER 1957, 
C. loipetsederi ASmCK 1963, C .  atlasensis MEINANDER 1963, C. litoralis MEiNANDER 
1963, C.manka H.u.U.ASPOCK 1965 und C.vartianorum H.u.U.ASPOCK 1965 eine 
weitgehend homogene Arten-Gmppe innerhalb des Genus. Eine grundsatzliche Uber- 
einstimmung im Bau des mannlichen Genitalapparates aller dieser Arten etgibt sich 
durch die Verschmelzung der Entoprocessus zu einer unpaaren, + bandformigen Struktur, - 
x)Des allgemeinen Verstandnisses halber werden Rir die Strukturen der mannlichenGe- 
nitalorgane die von TlEDER (1957) verwendeten Termini gebraucht. 

xx)Herrn Dr. P.0 h m (Kie1)danken wir herzlichst fUrdie L'bersendungdes Typenmaterials 
von C.atlantica, wodurch ein direkter Vergleich der beiden Spezies moglich war. 
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die  d ie  Parameren ventral umgreift. Die Parameren sind apikal durchwegs (in fUr die 
einzelnen Spezies charakteristischer Weise) stark verbreitert. Bei allen Spezies ist wei- 
ters der Penis als deutlich skierotisierte, zwischen den Parameren iiegende Smktur er- 
kennbar. Das Hypandnum ist durchwegs relativ schmal, im einzelnen jedoch sehr ver- 
schieden ausgebildet und von hohem taxonomischen Wert. 

Es mag in diesem Zusammenhang angebracht erscheinen, Zeichnungen der mann- 
lichen Genitalorgane von C. loipetsederi ASP. zu veroffentlichen, zumal wir bei der 
Beschreibung dieser in  Jugoslawien entdeckten (urid neuerdings von OHM (in  íitt.) auch 
in Spanien nachgewiesenen) Art lediglich das (durch die Verschmelzung der Processus 
terminales zu einem medianen Dorn 2uBerst charakteristische) Hypandrium abgebildet 
haben, Der paarige Gonarcus (Abb. 2 c) ist relativ lang mit spitzem Apex; an den Ven- 
traiseiten der Gonarcus-Teile, etwa in der Mitte, setzen die zu einer unpaaren S truk- 
tur  verschmolzenen Entoprocessus an.Die basalen Teile dieses ürganes (Abb. 2 a und b) 
sind deutlich. schwacher sklerotisiert als der mediane Teil. Dieser liegt unterhalb der 
Parameren und ist mi t  diesen hautig verbunden. Die relativ gro(3en Parameren (Abb. Zb, 
d ,e) sind cephal stielfurmig und stark sklerotisiert , sie weisen einen kurzen Processus 
ventralis auf; die caudalen, auf der Ventralseite hautig verbundenen Teile sind be- 
trachtlich schwkher sklerotisiert, stark verbreitert und laufen nach dorsal in 2 Spitzen 
pus. Ventral von der Verbindungszone der Parameren liegt der stark sklerotisierte Penis 
(Abb.2 a,b,f).C. loipetsederi ist der einzige bisher bekannte europaische Vertreter der 
oben umrissenen Spezies-Gmppe des Genus. 

Addendum. 

Wshrend der Drucklegung dieser Publikation veroffentlichte MEINANDER eine Ar- 
beit (Some Neuroptera from the Canary Islands and the Spanish Sahara. Notulae Ent. 
45 ,  53-60, 1969, in der eine weitere neue Coniopterygiden -Art ,  A 1 e u r o p t e r y x 
l o n g i s c a p e s ,  von Gran Canaria beschrieben wird. Zudem wird der Nachweis von 
C ; a t l a n t i c a  OHM auf Fuerteventura, von S. c a i i d a t a  OHM auf Lobos, von P. 
f u s c i p e n n  i s REUT. auf Lanzorote und von P. f u s c a MEINANDER auf Gran Canaria 
mitgeteilr; damit umfaBt die bisher bekannte Coniopterygiden -Fauna der Kanaren 9 
Species. 
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FigurenerklBmng 

Abb. 1. Coniopteryx pinkeri n.sp.: a-i: Holotypus d, k und 1: Allotypusp . - a: Apex 
des Abdomens, lateral; b: Apex des Abdomens, caudal; c: Hypandrium, ventral; 
d: Innere Genitalarmatur, ventral; e: linker Vorder- und HinterflUgel; f: rechte 
Paramere von innen. lateral; g: rechte Paramere von auBen, lateral; h: Penis,la- 
teral; i: Penis, caudal; k: Apex des AWomens, lateral; 1: Apex des Abdomens, 
caudal. - ect ,Ektoprokt; ent,Entoprocessus; g1,Gonapophyses laterales; gs,Gonarcus ; 
hye, Hypandrium externum; p ,Penis; pa, Parameren; Tg ,9, Tergit; sap,Subanal- 
platte. 

Abb.2. Coniopteryx loipetsederi ASP. (Holotypus á). -a: Innere Genitalarmatur, ven- 
tral; b: Innere Genitalarmatur,caudal; c: rechter Gonarcus,lateral; d: linke Para- 
mere von innen, lateral; e: rechte Paramere von auBen, venuolateral; f: Penis, 
lateral, - Bezeichnungen wie bei Abb. 1. 

Kinderspitalgasse 15. 

AL. 1 
e c i  

..p - 

. . . , . . . . : 

,. 
. . . . . . . . 

. .  
. . . .  .:.e. . .  . . _. . . . . - . .  ... . - ,  

. .  
. -. 

83 



. . . . . . .  . -  .- . .  

ZeitXhr. der Arbeitsgemeinschaft ~>sterr.Entomologen,17.~g. Nr. 3, 1965 

83 

.. .................. . .  
-- ., 

... 

Zeitsch 

> 2! 

8' 

cot ' 

C 

9' 

DIE AEGI 
L. DIOS 

Ein Teil 
hauptskhl ich 
findet sich in  
Exemplare sir 

Die  Verf 
vision des bf; 

W i r  gebe 
In der Sa 

23Arten gehc 
tener Arten 
Fauna Ruman 

L .DI~SZEGH 

. . . . . . .  
. ,  L .  



1 ,  

. . . -  ~. . . . .  . . .  - _  . .. . -  

e 1965 

e 

y 4 l 

\,.' 

Zeirschr. der Arbeiugemeinschaft orterr. Entomologen,i7.Jhg. Nr. 3, 1965 

C 

DIE AEGERIIDAE UND THYRIDIDAE /LEPIDOPTERA/ AUS DER 
L. DIOSZEGHY SAMMLUNG IM REGIONALMUSEUM SFINTU 

GHEORGHE /RUMANIEN/ 
Von 1.C;iPUSE und A.KOVACS 

E i n  Tei l  des Lepidopterenmatenals, das vom Entomologen LászlÓ DIOSZEGHY I 

hauptslchlich in Ineu-Arad (Borosjeno) und im Retezatgebirge gesammelt wurde, be- 
findet sich in  der Sammluog des Regionalmuseums Sfintu Gheorghe. Mehr als 20.000 
Exemplare sind in diesem Material enchalten. 

Die Verfasser des vorliegenden Benchtes begannen schon im Jahre 1963 d i e  Re- 
vision des Materials, d ie  Aktualisierung der Benennungen und d ie  hventarisierung der 
L.DIÓSZEGHY-Sammlung i n  Anbetracht der  Hentellung eines Kataloges. 

Wirgebenfolgend d ie  d ie  A e g e r i i d a e  und T h y r i d i d a e  betreffendenDaten an. 
In der Sammlung befinden sich 134 Exemplare der Familie A e g e  r i  i d  a e , d i e  zu 

23Arten gehoren. Es werden d ie  bisher unbekannten Geschlechtsausflstungen zweier sel- 
tener Arten dargestellt, wovon D i p s o s p h e c i a  m e g i l l a e f o r m i s  Hbn. fllr d i e  
Fauna Rumaniens neu ist. 
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